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ERINNERN SIE SICH? > Artikelwörter (L2) Nominativ, Akkusativ (L2) > Possessivartikel (L5)

So wohne ich

a Ordnen Sie die Aussagen den Wohnformen zu.

1. Mira: Das Studierendenwohnheim 1st perfekt für mich. Hier wohne ich günstig Foto: ...........

und die Studierenden sind international! Es ist immer was los!
2. Pavel: Ich lebe gem in elner Wohngemeinschaft (WG), denn ich möchte nicht Foto ...........

allein wohnen.
3. Olli: Ich brauche nicht viel Platz. Ich wohne im Olympia -Park in München. Foto: ...........

Dort wohne ich in einem Minihaus. Das gibt es so nur in München.
4. Wiebke: Ich wohne allein. Das mag ich lieber. So kann ich besser lernen. Foto: ...........

in einem Minihaus in einer WG im Studentenwohnheim

b Ordnen Sie die Zimmer den Fotos zu. Notieren Sie.

U )L'ffl
V

___

allein in einer Wohnung

das Arbeitszimmer das Bad das Schlafzimmer die Küche das Wohnzimmer

C Wie heifien die Möbel? Ordnen Sie die Nummern zu.

1 2J 4[
6 8

a. das Bett, -en [ ] d. das Regal, -e [ I g. das Sofa, -s [ J :
b die Kommode, -n [ J e. der Schrank, e { I h. der Stuhl, e [ I
C. die Lampe, -n [ ] f. der Schreibtisch, -e [ ] I. derlisch, -e [ ]

d Weiche Möbel haben Sie? Notieren Sie.

I& iake wi ctcile, ...

fri
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3

2

1

4

das Schlafzimmer das Wohnzimmer das Arbeitszimmer die Küchedas Bad/ das
Badezimmer

ein Sofa, einen Schreibtisch, einen Tisch, eine Lampe ein Bett und einen Schrank.
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J Grafik verstehen Meinung zu Wohnformen verstehen und äuEern

Wohnformen

a Wie wohnen Studierende in München? Was denken Sie? Erganzen Sie die Grafik und sprechen Sie.

1:: in elner Wohngemeinschaft (WG)

bei den Eltern ¯ allein in einer Wohnung ¯

im Studierendenwohnheim

Man schreibt: 17,5%.
Man sagt: siebzehn
Komma fünf Prozent.
Das Verb 1st im Plural,
z.B.17,5%wohnen in
einerWG.

Ich denke, 34,3 Prozent
wohnen in einerWG.

Nein, ich denke, in einer
WG wohnen 17,5 Prozent.
Was denkst du?

KB 40 ® b Wie wohnen Studierende in München? Hören Sie jetzt den Beitrag im Uni-Radio München und
vergleichen Sie mit Ihren Lösungen. Und wie wohnen Sie? Berichten Sie.

Ich wohne gem in einer WG!

a Lesen Sie die Beitrãge aus dem lJnijournal und ordnen Sie die Wohnformen aus la zu.

E--* C'

17,5% d
34,3%

22,7%
I

¯1 25,5%
/ .

*

Ersti (umgangs-
sprachlich)
= Erstsemester Ii'

Wiebke Mayer (23), Wirtschaftsinformatik, Hochschule München
Ich habe eine Wohnung mit zwei Zimmern - em Schlafzimmer und em Wohn-
und Arbeitszimmer. Alle Zimmer sind sehr klein, aber ich wohne allein. Ich
lade oft meine Freundinnen em. Sie können gem hier auf dem Sofa schiafen,
aber ich möchte lieber allein leben. Ich kann allein besser lernen, denn es gibt
keine Spontanpartys. © Em Problem gibt es aber: Meine Wohnung 1st sehr
teuer und ich kann meine Mietkosten nicht teilen ................................................

Henry Schuster (19), Geschichte, LMU (Ludwig-Maximilians-Universität)

Das WG-Leben ist super. Als Ersti findet man so schnell Freunde. Man ist nie
allein. Die WG ist wie eine Familie. Bei einem Geburtstag 1st die ganze WG da.
Das ist genial. Wir machen viel zusammen, aber ich kann auch die Tür zuma -

L chen. Das ist auch wichtig. Und wir teilen unsere Kosten ................................................

Pavel Nowak (24), Film- und Fernsehregie, Hochschule für Fernsehen und Film
Ich bin em Familienmensch. Ich wohne gem mit meinen Eltern und meinem
Bruder zusammen. Meine Schuifreunde wohnen auch noch in München, wir
können immer mit dem Fahrrad fahren. Bei den Kumpels von der Uni gibt es
oft nur Spaghetti oder Pizza. Aber klar: Der Satz ,,lch wohne noch bei meinen
Eltern" ist nicht immer attraktiv................................................

Mira Daalov (26), Raumfahrttechnik, Technische Universität (TU)

Von meinem Stockwerk kommt immer Musik. Denn wir feiern viel! Mein Zim-
mer hat em Minibad, aber die Küche müssen wir teilen. Unsere Kuchenpartys
sind mega! Und es ist immerwas los! Die Mitbewohnersind international.
Die Zimmer sind klein, aber das macht nichts. Und bei keiner Wohnform ist
die Miete SogUnstig..............................................

.'-i'_. p,

I
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in einer WG

im Studierendenwohnheim

allein in einer Wohnung

bei den Eltern

Ich wohne bei meinen Eltern.

Sie wohnt allein.

Er wohnt in einer WG.

Er wohnt bei seinen Eltern. 

Sie wohnt in einem Studierendenwohnheim. 



b Lesen Sie die Beiträge im Unijournal noch einmal. Was ist richtig, was ist falsch? Kreuzen Sie an.

1. Wiebke lebt gem mit ihren Freundinnen zusammen.
2. Wiebkes Wohnung 1st sehr teuer.

3. Henry ist gem allein.
4. In einer WG findet man schnell Freunde.
5. Pavel fährt gem mit dem Fahrrad.
6. Pavel findet das Leben bei semen Eltern nicht attraktiv.
7. Das Zimmer von Mira hat elne KUche und em Bad.
8. Em Zimmer im Studierendenwohnheim 1st nicht teuer. UB AI -3

r

[GRAMMATIK KOMPAKT} Präpositionen mit Dativ: bei, mit, von
a Lesen Sie die Beiträge von Henry, Pavel und Mira noch einmal. Ergãnzen Sie die Artikel.

Maskulinum Neutrum Femininum Plural

bei em ............ Geburtstag bei elnem Zimmer bei kein ........... Wohnform bel d ........... Kumpels

mit mein ........... Bruder mit d ........... Fahrrad mit der Familie mit mein ........... Eltern

von dem Freund von mein ........... Stockwerk von einer Universität von keinen Freunden

b Schauen Sie die Artikelendungen in 3a an und erganzen Sie die Regel.

____*

Nach den Prapositionen bei, mit und von folgt immer der Dativ. rn Dativ haben die Artikel die
Endungen:

(Maskulinum), -
............... (Neutrum), -

...............
(Femininum), -

............... (P1.).

C Weiche Praposition passt? Ergänzen Sie.

1. Heute essen wir .AZI ........................ unserer Mutter. Es gibt Lasagne!

2. Kommst du ................................. deinem Fahrrad?
3. Viele Studierende haben wenig Geld. Sie wohnen ................................. ihren Eltern.
4. Die Schwester ................................. meinem Freund lebt in Australien. > UB A4

Wie wohnst du oder wie möchtest du wohnen?

a Schreiben Sie Pro- und Contra-Argumente zu den Wohnformen aus 2a in eine Tabelle.

Wohnform pro

f

contra

2-. kci t1ev tftervi

1. alleivi lvi eAvier

'a,. lvi ivier W

4. lvi CIIICV}1 cireviwOhV1tfieiPl

- sser IervieM
- klvi cpoviptr-hjs

- schr -ft&tcr
- of-f- aUeivi

b Das Uni-Journal macht eine Umfrage. Wie wohnst du? Wie möchtest du wohnen? Schreiben Sie
einen Beitrag. Benutzen Sie die Pro-Contra-Argumente aus 4a.

1c4'i wohvie al(eivi lvi ivir WohviUvu. Va lI- cs kiiie covi -1-a'r-h-js wi4 14'i kavit'l sser Ierviei.
lvj Trol2leV, is-I- ar: Vi W P1(1 viô) is-I- s&hr -1-etr viüi ich l'ivi of-I- alieivi.

Ic1i 14iö&Vfte lvi lvir W(4 wolivievi. Vcvrn oa ... > UB AS

III
Notizen machen:
Notieren Sie keine
Satze, sondern
Stichworte, das geht
schneller.
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Ii
em

em einem
em

er en
en

em er en

mit 
bei

von

- keine Miete, gutes Essen - wenig Freiheit, keine Spontanpartys

- schnell Freunde finden, die
Miete ist günstig

- das Zimmer ist klein, es gibt Regeln

- die Miete ist sehr günstig
- schnell Freunde finden

- es ist laut, wenig Privatsphäre

Ich wohne bei meinen Eltern. Da gibt es keine Spontanpartys und ich habe wenig Privatsphäre. Aber das ist gut, weil ich gut essen kann und ich bin
nicht allein. Aber ich möchte in einer Wohnung allein leben, weil ich Privatsphäre brauche und ich brauche Ruhe.  



@3 I Anzeigentexten einfache Informationen entnehmen ¯ em WG-Interview verstehen unci fuhren

© Eine WG sucht ihre

a Em WG-Zimmer suchen. Lesen Sie die WG-Anzeigen. Weiche WG finden Sie interessant? Warum?

1 Ich, Studentin, suche Mit- 3 ZIMLVIER FREI in -WG 5
Zimmer in 5er-WG .

bewohnerin fur Zimmer mit
.an cler Theresienwiese mit

inHausmitGarten I Balkon direkt am Schloss I Balkon I 3er-WG mit Katze I
Munchen Milbertshofen ..Munchen Neuhausen Munchen I mobliert
450� I ab 01.01. I 20m2 550� I ab 01.03. I 16m2 285� I 10m2 I ab 10.12.

Im Westen von München I 2 NEU-GRUNDUNG 4 . 6
Studenten-WG im

Zimmer mit Balkon in 4er- 3er-WGI! ERSTBEZUG!I! Zentrum I 5er-WG I
WG I Pasing mit Balkon4 voll mobliert I Munchen Hackenviertel
Miete: 410�! abl5.12. I 18m2 MunchenBogenhausen 390� ! ab0l.02. I 17m2

595� ab20.12. 15m2

H Icififde_Anzeige 1 interessant, denn es gibt einen Garten. Aber 450 Euro finde ich sehr teuJ
b Weiche Anzeigen passen? Lesen Sie die Anzeigen in Ia noch einmal und kreuzen Sie an.

1 2 3 4 5 6

1. Welche WG hat einen Balkon? [1 [ 1 { I [1 { ] [ I
Mitwelch-fragtman

2. Wo kann ich mit vier Personen zusammenwohnen? [ I [ I [ I [ I [ I [ I
nach Personen und
Dingen. welch- hat die 3. Welches Zimmer kostet maximal 450 Euro? [ I [ I [ I [ I [ I [ I
gleichen Endungen 4. Wo wohnen nur Frauen? [ I [ ] [ ] [ ] [ ] [ ]
wie der bestimmte 5. Welche WG hat einen Garten? [ I [1 [ I [ I [ I [ I
Artikel. 6. Welche WG 1st neu? [ I [ I [ I [ I [ I { I

7. Wo kann man zentral wohnen? [ ] { I [ ] [ ] [ ] [
8. Welches Zimmer ist möbliert? [ I [ I [ I { I [ I [ I > UB B1-2

1st das Zimmer noch frei?

KB 41 ® a Thea sucht eine WG in MUnchen und ruft bei Lisa an. In weicher WG aus Ia wohnt Lisa?
Hören Sie das Telefongespräch und ergänzen Sie.

Lisa wohnt in WG ............................................

KB 41 ® b Hören Sie das Telefongesprach noch einmal. Was hören Sie? Kreuzen Sie an.

1. a. [ Wir hatten heute schon drei Bewerberinneri. Du bist die vierte.

b. [ I Wir hatten heute schon vier Bewerberinnen. Du bist die funfte.
2. a. [ ] Warst du schon einmal mit Erasmus weg?

Erasmus-Programm:
Für die Studienzeit b. [ I Warst du schon einmal in elner WG?
im Ausland bekommt 3. a. [ ] Ich war mit Erasmus in Polen und war in elner 5er-WG.
man UnterstutZUflg: b. [ I Ich war mit Erasmus in Polen und war in elner 3er-WG.
finanziell und 4. a. [ I Ich hatte Probleme.
organisatorrsch.

b. [ I Ich hatte keine Probleme.

[GRAMMATIK KOMPAKTI Präteritum von haben und sein

a Markieren Sie die Verben in 2b und ergänzen Sie die Tabelle.

haben

ich wir

du hattest ihr hattet

er/sie/es hatte sie/Sie hatten

52 zweiundfunfzig

sein

ich wir waren

du ihr wart

er/sie/es war sie/Sie waren

Quadratmeter

5

hatte hatten war
warst
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b Schauen Sie die Tabelle in 3a an und ergänzen Sie die Regel.

Die Formen hatt- und war- sind die Vergangenheitsformen von haben und sein.
Die 1. und ....... Person im Singular sind gleich und die ....... und 3. Person im Plural sind gleich.

C haben oder sein im Präteritum? Erganzen Sie

[UGj

I ..................................... Sie schon mit Erasmus im Ausland?
2. Wir .................................... mit Erasmus in Polen.
3. Thea .................................... fünf Monate in Polen.
4. Sie .................................... in Polen viele Freunde.
5 ..................................... du schon em Zimmer in einer WG?
6. Ja, ich .................................... schon em Zimmer in einer 5er-WG. > UB B3

Das WG-Interview: Stimmt die Chemie?
s-tiwiiers-i- ui'ia Das Zimmer ist noch frei. Es gibt em Interview per

Videokonferenz. Weiche Fragen erwarten Sie? Notieren Sie er ivi civ)cr wi'
fUnf Fragen. Vergleichen Sie mit einer Partnerin / einem Partner.

-

KB 42® b Welche Frageri hören Sie im Interview? Notieren Sie die Fragen und vergleichen Sie sie dann
mit Ihren Fragen aus 4a.

KB 42 ® C Hören Sie das Interview noch einmal. Ergänzen Sie die Antworten.

1. o Ich komme aus ..............................................

2. o Ich bin ..............................................

3. e Ich stehe ............................................. auf.
4. o Ja, etwas. Ich ............................................. gem.
5. o ja, ich ............................................. sehr gem.
6. o lchmag ............................................. und ..............................................

7. a Ja, sehr. Ich spiele ..............................................

8. o Ja, ich mag ............................................. sehr.
9. a ja, in einer ............................................. in .............................................. > UB B4

Und Ihr WG-Interview?

a Arbeiten Sie zu zweit. Uberlegen Sie jede/jeder allein, wie ,,Ihre" WG ist: Wie viele Personen
wohnen in ,,Ihrer" WG? Was machen die Personen? Was 1st wichtig?

- er- (rav1, I w\*i) stwti-11rtUj oer Wit
- aUe s-l-tolierci: aThe Hiç1ôloie,

ko&I'iei eri1

b Interviewen Sie Ihre Partnerin/Ihren Partner. Stellen Sie Fragen wie in 4a/4b und notieren Sie
die Antworten. Passt Ihre Partnerin/ Ihr Partner in ,,Ihre"WG?

C [MEDIATION] Arbeiten Sie mit einer anderen Partnerin/einem anderen Partner. Wie waren
die Antworten von Ihrer Partnerin/ Ihrem Partner in 5b? Passt sie/er in Ihre WG? Berichten Sie.

Mein Interview war mit Amira. Amira studiert ...

ie_... gem und ... Sie passt gut in_uns,_J
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3. 1.

Waren
waren

war
hatte

Hattest
hatte

1. Woher kommst du? 2. Wie alt bist du? 3. Wann stehst du auf?
4. Was bist du von Beruf?/Was ist dein Beruf?/Was arbeitest du?
5. Welche Hobbys hast du?

Treibst du Sport? Kochst du gern? Was isst du gern? Magst du Musik? Magst du Katzen?

Magdeburg
22

früh
schwimme

koche
Gemüse Obst

Gitarre
Katzen
5er WG Polen

Josefine Guckenberger
Hervorheben

Josefine Guckenberger
Hervorheben

Josefine Guckenberger
Hervorheben



Ortsangaben verstehen Beschreibung von Wohnung und Zimmereinrichtung verstehen Zimmer beschreiben

© Du kannst

a Thea bekommt das Zimmer. Sie braucht noch Mobel. Weiche? Lesen Sie die Nachricht und
markieren Sie.

-liThea; du bekommst das Zimmer. Esist möbliert. lm Zimmer gibt es
?inenSchrank,ein Bett, em Regaliundeihen Schreibtisch mit StuhL Aber
(eine Schreibtischlampe.Achja, der Schrankist sehr klein Vielleichthasl
iunocheine Kommodê? Wirfreuen uns aufdich.Liebe Grüfe Lisa

1. Das Bett steht links an der Wand. [ 1 6. Der Stuhl steht vor dem Tisch. [ I
2. Die Kommode steht hinter dem Belt. [ 1 7. Die Schreibtischlampe steht im Regal. [ I
3. Der Schrank steht rechts neben derTür. [ 1 8. Das Kissen liegt unter dem Belt. [ I
4. Das Bud hangt über der Kommode. [ 1 9. Die Katze sitzt auf dem Stuhl. [ I
5. Derlisch stehtzwischen dem Schrank [ ] 10. Die BücherfürSlawistiksind im Regal. [ I

und dem Regal.

C Wo sind die Möbel wirklich? Korrigieren Sie die falschen Sátze in lb.

[GRAMMATIK KoMpAKT] Lokalprãpositionen - einen Ort angeben

a Markieren Sie die Präpositionen in lb.

b Ergänzen Sie die Prapositionen und die Endungen.

an ~ dem = am
in + dem = im

das Buch ist /auf/in I demTisch
das Kissen liegt über/ .................... I dem Belt
der Stuhl steht hinter! .................... / der Kommode
die Lampe hangt neben/zwischen den Regalen

der -4d ...........

das -d ...........

die -d ...........

die (P1.) - den

UB Cl

UB C2

54 vierundfUnfzug

Hallo Lisa, das ist toll! Bei meiner Oma steht eine Kommode
und ich kann sie haben. Die Lampe kaufe ich dann. LG Thea

b Was steht wo? Thea richtet ihr Zimmer em. Kreuzen Sie an. Was ist richtig?

Thea braucht eine Schreibtischlampe
und eine Kommode.

an em
unter em
vor er

(+ Dativ)

Dativ:
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®Woist...?
KB 43® a Thea ruft Lisa an. Was ist passiert?

KB 43® b Hören Sie das Telefongesprach noch einmal. Wo sucht Lisa? Kreuzen Sie an.

1. neben dem Schreibtisch [ ] 5. unter dem Bett [ I
2. zwischen den Büchern [ ] 6. im Schrank [ I
3. auf dem Boden [ ] 7. auf dem Küchentisch [ ]
4. hinter dem Regal [ } 8. vor dem Kühlschrank [ I

C Woliegter?

d Schauen Sie die Zeichnung an und ergänzen Sie
die Präpositionen.

1. Das Bell steht rechts .................................. der Tür.
2 ................................... dem Schreibtisch hängt eine Lampe.
3. Der Schreibtisch steht .................................. dem Fenster.
4. Der Laptop steht .................................. dem Tisch.
5 ................................... dem Tisch steht em Papierkorb.
6 ................................... der Wand rechts steht das Regal.
7................................... Regal stehen die Bücher. > UB C3

[AUSSPRACHE] Betonung im Satz

KB 440 a Welche Wörter sind betont? Hören Sie die Sätze und markieren Sie.

1. Der Ausweis Iiegt nicht auf dem KQchentisch, er liegt auf dem Kuhlschrank.
2. Die Kissen liegen nicht unter dem Bell, sie liegen auf dem Bell.
3. Die Katze sitzt nicht auf dem Stuhi, sie sitzt auf dem Sofa.
4. Die Lampe hangt nicht über dem Sofa, sie hangt über dem Schreibtisch.
5. Der Stuhi steht nicht vor dem Tisch, er steht neben dem Tisch.

KB 450 b Hören Sie die Sätze in 4a noch einmal und sprechen Sie sie nach.

Mein Zimmer

a Thea schreibt an eine Freundin in
Magdeburg. Markieren Sie die Adjektive.

b Schreiben Sie die E-Mail in 5a neu.
Andern Sie die Wohnungsbeschreibung
und ersetzen Sie mindestens
drei Adjektive clurch ihr Gegenteil.

hell/dunkel möbliert/unmöbliert
modern/altmodisch grol/klein
laut/leise schon/hässlich lang/kurz

C Zeichnen Sie lhr Zimmer oder Ihr
Traumzimmer. Beschreiben Sie es. Was
ist wo? Eine Partnerin/ein Partner zeichnet.

In meinem Zimmer steht das Betti
inderMitte/anderWand/Iinks/

L

UB C4

Hallo Inga,

ich habe nun em WG -Zimmer in München! Es 1st
hell und mäbliert. Die Möbel sind sehr modern.
Die Wohnung hat vier Zimmer (wir sind eine 3er-
WG mit Katze!). Die Kuche 1st grog, wir haben viel
Platz, aber das Wohnzimmer 1st klein. Die Wohnung
ht auch einen Flur. Er ist dunkel und lang, aber
der Balkon ist schön. Ach ja, und die Wohnung
st neben derTheresienwiese! Das kann dann im
Herbst laut sein, aber das 1st kein Problem. Wir sind
dann bestimmt auch immer auf dem Oktoberfest.

Liebe GruiSe
Thea

UB CS

ic

auf + Fest:
auf dem Oktoberfest,
auf dem Stral3enfest,
auf der Party sein
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jJ

Der Studierendenausweis ist auf dem Kühlschrank.

neben
Über

vor
auf

Unter
An

Im

rechts an der Wand. 

Der Schrank steht links an der Wand. Über dem Bett hängt
eine Lampe.

Der Schreibtisch steht vor dem Fenster,
auf dem Schreibtisch steht ein Laptop.
Vor dem Schreibtisch steht ein Stuhl.
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Präteritum von haben und sein

haben sein
Präsens Präteritum Präsens Präteritum

ich habe hatte ich bin war
du hast hattest du bist warst

er/sie/es hat hatte er/sie/es ist war
wir haben hatten wir sind waren
ihr habt hattet ihr seid wart

sie/Sie haben hatten sie/Sie sind waren

Präpositionen mit Dativ: be!, mit, von

Maskujinum Neutrum Femininum Plural

mit dem Freund mit dem Fahrrad mit der Familie bei den Kumpels
bei einem Geburtstag bei einem Zimmer von einer Universität von keinen Freunden
von keinem Kumpel bei keinem Bad bei keiner Wohnform mit meinen Eltern
von meinem Bruder von meinem Stockwerk bei meiner Schwester

Lokalprapositionen - einen Ort angeben

Die Präpositionen an, auf, in, über, unter, hinter, var, neben, zwischen antworten auf die Frage Wo? und nennen
einen Ort. Auf die Frage Wo? stehen diese Prapositionen mit Dativ.

an auf in

o
LI
über unter

hinter vor

o LIIoLII
neben zwischen

das Buch ist an/auf/in / demTisch der - dem
das Kissen Iiegt über/unter/ dem Belt das - dem
der Stuhi steht hinter/vor / der Kommode die -* der
die Lampe hangt neben/zwischen den Regalen die (P1.) -* den

2'. 56 sechsundfunfzig



Wer wohnt wo?

Weiche Nomen fehlen? Ergänzen Sie. > KB A2

Eltern ¯ Essen ¯ Familienmensch ¯ Freunde Haushalt ¯ Kuche ¯ Miete ¯ Mietkosten
Privatsphare ¯ Spontanpartys ¯ i enwrrim¯ Wohnform ¯ Wohngemeinschaft
Wohnung ¯ Zimmer

1. Ich wohne im $ r We1V}
........ Mein ........................................................... und mein Bad sind sehr

klein, die .............................................................. müssen wir teilen. Aber das macht nichts. Denn so findet man

viele ......................................................... Und: keine .......................................................... ist so gunstig!
2. Ich wohne in einer ................................................... Das ist super. Man ist nicht allein. Und wir konnen uns

die Kosten für die .................................................. und das .................................................. teilen.
3. Ich wohne allein in einer ................................................... lEh lade oft Freunde el Aber ich brauche meine

.................................................. und ich mochte keine ................................................... Em Problem ist aber: Ich kann
die .................................................. nicht teilen.

4. Ich wohne bei metnen ................................................... Das 1st sehr nett und gunstig. Ich muss rn
.................................................. helfen, aber das mache ich gem. Ich bin em ...................................................................

______________________________-______

T
[WORTBILDUNG] Verb + Nomen Nomen >KBA2

Bilden Sie Nomen.

1. schlaf.ei'r ~ das Zimmer = .4J)ir
.............................................

2. wohnW + das Zimmer =

3. esse~r' + das Zimmer =

4. wohrin derOrt =

5. spüle~r + die Maschine =

6. schwimmr' + das Bad
7 koche'r + derKurs =

8. schlafei'r + das Sofa =

/

7
p.

/ p...

//
/

1/

p.,
p.

Zimmer > KB A2

a Wie hei1en die Zimmer? Ordnen Sie

das Arbeitszimmer ¯ das Bad ¯ das Esszimmer ¯ der Flur ¯ das Kinderzimrner ¯ die Küche
das Schlafzirnmer ¯ das Wohnzimmer
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b Was macht man wo? Kreuzen Sie an. Es passen immer zwei Antworten.

1. Küche a. [)c] kochen b. [xl Geschirrabwaschen c. [ I eine Hausarbeitschreiben
2. Arbeitszimmer a. [ ] essen b. [ ] arbeiten c. [ ] lernen
3. Wohnzimmer a. [ ] lesen b. { I kochen c. [ I Fume schauen
4. Schlafzimmer a. [ ] schlafen b. [ ] Bücher lesen c. { I Geschirr abtrocknen

C Was machen Sie wo? Schreiben Sie.

r oler C&he cssc icli. :r WoIl41her

[GRAMMATIK KoMpAKT} Präpositionen mit Dativ: bei, mit, von KB A3

a Unbestimmter Artikel, Negativartikel und Possessivartikel im Dativ: Ergänzen Sic die Endungen.

1. Pave! wohnt bei sein.eyi
..... Eltern.

2. Henry wohnt mit em ............. Freund in einer Wohngemeinschaft.
3. Mira wohnt in einem Studierendenwohnheim. Denn bei kein ............ Wohnform 1st die Miete so günstig.
4. Wiebke kann von ihr............Wohnzimmer einen Park sehen.
5. Pavel und seine Freunde fahren immer mit ihr............ Fahrradern.

b Bestimmter Artikel im Dativ: Weiche Endung passt? Kreuzen Sie an.

1. Ich wohne gem zu Hause. Aber bei a. [ dem b. [xl den c. [ I der
Kumpels im Studierendenwohnheim kann man besser feiern.

2. Morgen feiere ich mit a. [ I dem b. [ I den c. [ ii der Familie
und d. [ I dem e. [ I den f. [ I der Freunden meinen Master.

3. Ich habe zwei Brüder, elner wohnt in München, einer in Berlin.
Bel a. [ I dem b. [I den c. [ I der Bruder in München bin ich sehr oft.

4. Ich wohne in einer Wohngemeinschaft. Mein Zimmer 1st sehr schon.
Hier ist em Foto von a. [ I dem b. [ I den c. [ I der Zimmer.

C bel, mit oder von? Erganzen Sic

1. Ich spiele ..Vift............ einer Freundin Basketball.
2 ........................ der Uni ist man schnell im Wohnheim.
3. Ich fahre nach München. Dort wohne ich ....................... einem Freund.
4. Sie suchen eine Wohnung ....................... vier Zimmern.
5 ........................ meiner Wohnung läuft man zehn Minuten in die Stadt.
6. Mia und Anne sind ....................... einer Freundin im Uni-Café.
7........................ der WG-Party gibt es Nudelsalat. Der ist lecker!

Pro und Contra KB A4

Was passt wo? Ordnen Sic zu.

s.-i-gei11- Em Problem gibt es aber: ... ... ist/sind super. ... ist nicht immer attraktiv.
Das 1st wichtig.

\s-l- ........................................................................................................................................................................................................

em h u ndertein u ndd n

em
er

em
en



F,/ /

I ,

/

4

So kommen wir auf Kurs! KB Bi

Video 6 ® a Wie können Sie Wörter auf der Wortliste bearbeiten? Sehen Sie das Video an.

b Weiche Wörter finden Sie in der Wortliste zu den Bereichen ,,Wohnen"
und ,,Studium"? Markieren Sie in 6A bis 6C.

die Wóhnform, -en
das Wohnheim, -e
das Studierenden-
wohnheim, -?

C Weiche Wörter möchten Sie sich gut merken? Notieren Sie personliche Sãtze.

d Weiche Wörter sind grammatisch interessant? Markieren Sie in der Wortliste.

[GRAMMATIK KoMPAKT] Prãteritum von haben und sein

2. a Erganzen Sie die Formen von sein im Präteritum.
7

2. 1. Gestern ..Wir................. Sonntag. Die Mensa ............................. geschlossen.
2. Vorgestern ............................. Pawel und Henry bei Wiebke.
3 .............................. du gestern in der Sprechstunde von Professor Pozzo?
4. Heute Vormittag ............................. wir in der Vorlesung in Statistik.
5. Der Film am Sonntag ............................. langweilig.
6. Ich ............................. heute Mittag in der Mensa.
7.............................. ihr heute Morgen im Deutschkurs?

WG-Anzeigen > KB Bi

a Was passt? Ergänzen Sie die Fragen.

ffei klein maximal ¯ zentral 3jiaeR-&atl?i. einen Garten ¯ Quadratmeter (m2) -

vier Personen Studierende

1. Welche WG hat ............................ ?

2. lch suche eine gr013e WG. Wo kann ich mit .............................................................. zusammenwohnen?

3. Ich möchte .............................................................. wohnen. Welche WG 1st im Zentrum?

4. Wowohnennur .............................................................. ?

5. Welche WG hat .............................................................. ?

6. Welche WG-Zimmer sind .............................................................. ?

7. Welches WG-Zimmer 1st im Mrz .............................................................. ?

8. Welches WG-Zimmer hat 20 .............................................................. ?

9. Welches WG-Zimmer kostet .............................................................. 390 Euro?

b Wie heil3t der passende Ausdruck? Erganzen Sie.

möbliert Erstbezug Mitbewohner Neugründung

1. Henry wohnt mit zwei Freunden in einer Wohngemeinschaft. Er hat zwei

2. Es gibt Möbel im Zimmer. Die Wohnung 1st ....................................................................

3. Die Wohngemeinschaft 1st neu. Es 1st elne ....................................................................

4. Die Wohnung 1st neu. Es 1st em .....................................................................

7'

ml

KB B3
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b Ergänzen Sie die Formen von haben im Präteritum.

1. Gestern .i-fte.................... ich keine Seminare.
2. Am Montag ................................... wir eine MathematikprQfung.
3. Warum wart ihr gestern nicht im Yogakurs? ihr keine Zeit?
4. Ich ................................... vorgestern Schnitzel mit Pommes. Das war sehr lecker.
5 .................................... du heute Morgen eine Klausur?
6. Ben und Anne ................................... am Wochenende einen Gitarrenkurs in München.
7. Mira ................................... gestern Geburtstag.

UB 33® C Was hören Sie: war- oder hatt-? Erganzen Sie.

1. Ich ....................... gestern nicht zu Hause.
2 .................................... ihr im Kino?
3. Am Freitag ................................... wir eine Prufung.
4. Gestern ................................... ich keine Zeit.

5 .........

6 ..........

7. Wir
8. Er..

du heute Morgen im Seminar?
du gestern keine Vorlesung?

vorgestern im Stadion.
heute Morgen einen Schwimmkurs.

d haben oder sein? Ergänzen Sie im Präteritum.

1. Gestern Nachmittag .i(.lH±C
.................... ich keine Termine, ich

2. Wiebke ................................... am Wochenende bei ihren Eltern.
3. Vorgestern ................................... wir im Uni-Kino.
4 .................................... du gestern deinen Gitarrenkurs?
S .................................... ihr heute Morgen im Uni -Café?
6. Nein, ich ................................... keinen Hunger.
7. Mira und ich ................................... gestern Nachmittag im Park.

frei.

e Ich war noch nie in New York. Wo waren Sie noch nie? Wo möchten Sie hin? Warum? Schreiben Sie.

i&h wr vio&V blie lvi ... ieh viö&h-l-e cervi v1a*i ...,

Das WG-Casting > KB B4

a WG-Interview: Beantworten Sie die Fragen.

1. Was studierst du?

2. Woher kommst du?

lvi ............................................

3. Hast du WG-Erfahrung?

4. Stehst du früh auf oder schläfst du lieber aus7

5. Kochstdugern?

6. Und was isst du gem?

7. Treibstdu Sport?

8. Und was machst du noch in deiner Freizeit? ..

b Sie möchten em WG-Zimmer. Schreiben Sie eine Bewerbung mit den Informationen aus 4a.
Schicken Sie dann Ihre Bewerbung an Ihre Lehrerin/lhren Lehrer.

Lje W -wiwhvier,
ici -fivik uIt fi'ier s&tir &hövi tvio viiöeh+e ervi lvi &&trer Wji w'ivievi.

X&l'i k4Ve iUS ... i&h s-I-Uirc

iclti Iioffc, 'thr fvwk-1- &Ivie werLtvi ivi-I-ercssavH-.
VIcIe r&l(,e
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Woist...? >KBC1

a Wo ist die WG-Katze? Schauen Sie die Bilder an und ergänzen Sie die Präpositionen.

an auf in ¯ hinter ¯ neben über ¯ unter ¯ er. zwischen

23

vor dem Schrank dem Sofa dem Tisch

7,,
dem Bett

5

dem Papierkorb

8

den Kissen

6

dem Stuhi

9 _

derWand

b Wo kann etwas liegen, stehen, sitzen, hangen? Es passen immer zwei Antworten.

1. liegen: a [] aufeinem Bell b. { I ineinerLampe c. [)] auf einem Sofa
2. stehen: a. [ J auf elner Lampe b. [ I in einem Regal c. [ I auf eineni Tisch
3. sitzen: a. [ I aufeinem Sofa b. [ I aufeinem Stuhi c. [ I aufeinerlür
4. hangen: a. [ I auf einer Lampe b. [ I über einem Tisch c [ I an einer Wand
5. liégen: a. [ I in einer Kommode b. [ I in einem Schrank c. [ I in einem Tisch
6. stehen: a. [ ] in einem Papierkorb b. [ I unter einem Tisch c [ I vor einer Wand
7. sitzen: a. [ ] aufeinem Belt b. [ I aufeinem Kissen c. [ übereinemTisch
8. hangen: a. [ I an einem Regal b. [ I in einem Schrank c. [ I auf einem Sofa

[GRAMMATIK KoMpAKT] Lokalpräpositionen - einen Ort angeben > KB C2

Wo ist was? Erganzen Sie die Artikel.

1. Die Lampe hangt über ....... Schreibtisch. 6. Die Bücher stehen vor ................... Regal.
2. Das Buch Iiegt unter ................... Stuhl. 7. Der Ball liegt hinter ................... Schrank.
3. Das Foto steht an ................... Wand. 8. Der Stift liegt neben ................... Schreibtischlampe.
4. Die Gitarre Iiegt auf ................... Sofa. 9. Das Kissen liegt in ................... Kommode.
5. Die Kommode steht neben ................... Bell. 10. Das Sofa steht zwischen ................... Regal und

Wand.

_____

Möbel und Dinge > KB C3

Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.

¶1 1. der Schrank a. [ I der Laptop
2. das Regal b. { ] der Teller

l' 3. das Bell c. [ I der Käse
4. die Wand d. [1 das Buch

: ' 5. derSchreibtisch e. [II das Geschirr
6. der Kuchentisch f. { ] das Kissen
7. der Kühlsch rank g. [1 das Bud

.7'
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[AUSSPRACHE] Betonung im Satz 'KBC4

a Lesen Sie die Sätze. Uberlegen Sie: Weiche Wörter sind betont? Markieren Sie sie.

1. Die Tasche liegt nicht im Schrank, sie liegt in der Kommode.
2. Die Katze liegt nicht auf dem Stuhl, sie liegt unter dem Stuht.
3. Lisa sitzt nicht auf dem Stuhi, sie sitzt auf dem Sofa.
4. Thea sitzt nicht auf dem Sofa, sie liegt auf dem Sofa.
5. Die Butter steht nicht im Kühlschrank, sie steht auf dem Tisch.
6. Die Lampe hängt nicht über dem Sofa, sie hangt über dem Schreibtisch.
7. Die Katze sitzt nicht auf dem Bett, sie liegt auf dem Bett.

34 ® b Hören Sie die Sätze in 4a zur Kontrolle.

35 ® C Hören Sie die Sätze in 4a noch einmal und sprechen Sie nach.

UB 36 ® d Weiche Präpositionen hören Sie? Markieren Sie

1. Der Laptop steht auf I unter vor dem Tisch.
2. Die Tasche liegt auf I in neben der Kommode.
3. Der Stuhi steht hinter I neben vor dem Tisch.
4. Die Kissen liegen auf I hinter j unter dem Bett.
5. Die Lampe steht am auf neben dem Regal.
6. Die Teller stehen auf an vor dem Schank.

®InderWG
a Wie? Wo? Notieren Sie das Gegenteil.

früh ¯ hässlich hell ¯ klein ¯ lang laut modern ¯ neu ¯ rechts ¯)ute11

1. oben ............................................. 6. dunkel *

2. grof * ............................................................. 7. kurz *

3. altmodisch * ............................................................. 8. leise *

4. schön 9. spat *

5. alt * ............................................................. 10. links *

b Weiches WG-Mitglied hat weiches Fach im KOhlschrank? Was steht im Fach? Notieren Sie

1. Im Fach in der Mitte liegt em Salat.
2. Im Each unter dem Salat ist em Erdbeerquark.
3. Im Fach über dem Salat steht em Glas Kirschen.
4. Thea mag gem Obst.
5. Vor dem Erdbeerquark liegt em Käse.
6. Auf dem Glas Kirschen liegt em Apfel.
7. Neben dem Salat liegen 3 Paprika.
8. Lena isst sehr gem Milchprodukte.
9. Rechts neben dem Glas Kirschen liegt eine Birne.

10. Hinter den Paprika steht eine Milch.
11. Lisa mag keine Kirschen.
12. Hinter dem Käse ist em Joghurt.

KB C5
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Auf dem Wohnungsmarkt

© Wohnung oder Zimmer in einer WG?

a Weiche Anzeige 1st für eine Wohngemeinschaft, weiche Anzeige ist für eine Wohnung?
Lesen Sie schnell und schreiben Sie die Nummern oben in die Tabelle.

Beim ersten Lesen Anzeigen: Wohnung Zimmer in WG
schnell lesen, sich I
orientieren.

Saleh [J [] [1
Martha [ ] [1 [1
Konstantin [] { ] II I
Tatiana [1 [1 [1
Milo [I [ ] [I
Cora [1 [1 [1

II
Beim zweiten Lesen
auf Details achten.

b Wer möchte allein in einer Wohnung wohnen,
wer möchte in einer Wohngemeinschaft em Zimmer?
Lesen Sie schnell. Kreuzen Sie in Ia an.

MARTHA -

RIBEIRO (25)
möchte mit ihrem Freund
zusammenziehen Sie
suchen elne Wolmung mit
2 Zimmern, Küche und Bad.
Die Miete muss günstjg
sein. Sie kdnnen zusammen
maximal 600 Euro bezahlen

SALEH
'i IBRAHIM

beginnt im September sei-
ne neue Arbeitsstelle in
MUnchen. Er sucht eine 2 -

oder 3-Zimmer-Wobnung
mit Balkon. Er kann his
1000 Euro zablen.

v.-. '.

TATIAN
'GRABOv

wohnt im Studierenden-
wohnheim Das Zimmer
ist sehr klein und laut.
Sie möchte gem in einer
Wohngemeinscf woh-
nen. Sie kann 350 Euro
zahlen.

MILO
MAREK

wohnt in einer Wohnge-
meinschaft. In der WG gibt
es viele Spontanpartys und
laute Musik. Jetzt bereitet
er sich auf die Abschluss-
prufung vor. Er braucht
Ruhe. Er kann his 600 Euro
Miete zalilen.

KONSTANTIN
PIRLO (22)
beginnt sein Studium in
MUnchen und sucht em
Zimmer. Er mochte nicht
alleine wohnefl. Er kanri

maximal 300 Euro zablen.

CORA
____

TELLER
wohnt jetzt alleine in
Munchen. Sie arbeitet an
der Universität. Sie mochte
mehr Kontakt haben
und möchte mit anderen
zusammenwobnen. Sie hat
viele Mobel und braucht
ca. 25m2.

C Weiche Anzeige passt am besten zu weicher Person? Lesen Sie die Beschreibungen der Personen
und dann die Anzeigen noch einmal genau. Schreiben Sie die Nummer der Anzeige zu der Person in Ia.
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Wortschatz üben j1Q I 0

6 Wohnen am Studienort
die Miete, -n

die Wohnform, -en die Kosten (nur P1.)
die Wohnung, -en die Mietkosten
die Wohngemein- (nur P1.)

schaft, -en (Abk: WG) I teilen
dasWohnheim, -e genial

das Studierenden- die Tür, -en
wohnheim,-? zulmachen

das Haus, er der Mensch, -en
das Minihaus, er der Familienmensch,

die Statistik, -en -en
das Zimmer, - I die Schule, -n

das Arbeitszimmer, - der Schuifreund, -e/diE
das Esszimmer, - Schuifreundin, -nen
das Kinderzimmer, - der Kumpel, -s
das Schlafzimmer, - attraktiv
das Wohnzimmer, - das Stockwerk, -e

das Bad, er der Mitbewohner, -I
das Minibad, er die Mitbewohnerin,

die Kuche, -n -nen
derFlur, -e mega
die Geschichte (hier los sein

nurSg.) Es ist immer was!
die Wirtschaftsinfor- etwas Ios!

matik (nur Sg.) das Geld, -er (PL se/ten)
die Regie (nur Sg.)
dieFilmregie(nurSg.) I

Idie Fernsehregie
(nur Sg.) der Quadratmeter, -

die Technik (hiernur (Abk.: m2)
Sg.) derGarten,
die Raumfahrttechnik der Balkon, -e/ -s
(hier nur Sg.) der Westen (nur Sg.)

die Hochschule, -n das Zentrum, Zentren
oft zentral
das Sofa, -? das Schloss, er
schiafen (schläft) die Grundung, -en
leben der Erstbezug, e
gut - besser (PL se/ten)
spontan I möbliert
die Spontanparty, -s voll möbliert
teuer + günstig frei

die Katze, -n
zusammen jwohnen
maximal
das Telefongesprach, -e
anirufen
der Bewerber, -/die

Bewerberin, -nen
die Bewerbung, -en
die Erfahrung, -en

die WG-Erfahrung, -en
das Erasmus-

Programm, -e
weg

weg sein mit (+ Dat.)
der Master (nur Sg.)
die Siawistik (nur 5g.)
dasCasting, -s
aufstehen

j frUh
vorgestern - gestern -

heute - morgen
hoffen

einlziehen
das Möbel, -

das Bett, -en
die Kommode, -n
die Lampe, -n

die Schreibtisch-
lampe, -n

das Regal, -e
der Schrank,

der Kühlschrank, -e
der Stuhi,
der Tisch, -e

der Küchentisch
der Schreibtisch, -e

hangen
liegen

- sitzen

stehen
der Boden,
das Fenster, -

die Wand, -e
an
auf
in
hinter*vor
über * unter

neben
zwischen
links * rechts
oben * unten

in der Mitte
das Kissen, -

der Papierkorb, -e
der Ausweis, -e

der Studierenden-
ausweis, -e

die Bibliothek, -en
ausj!eihen
vielleicht
abiholen
hell * dunkel
modern * altmodisch
möbliert * unmObliert
laut * leise
schon * hässlich
der Platz (hiernurSg.)
bestimmt
das Fest, -e

das Oktoberfest
(nur Sg.)

das Fach, er
das Kühlschankfach,
-er
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